
AUS DEM INHALT

Kinderferientage 2022 

Neue Jugenddiakonin Paula 

Rückschau Gemeindefest 

Gabriele Rotzler zum 70er

3 / 2 0 2 2

Groß und 
wunderbar sind 
deine Taten, Herr und 
Gott, du Herscher über 
die ganze Schöpfung. 
Gerecht und zuverlässig 
sind deine Wege, 
du König der Völker. 
OFFENBARUNG 15,3
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Eindrücklich ist das Bild auf der Titelseite: 
wie Seiltänzer zwischen Himmel und 
Erde sind die Wandernden unterwegs. 
Bedrohlich und schön die Berggipfel 
über ihnen, und unter ihnen das Wasser 
des Gebirgssees, es birgt Faszination 
und Gefahr zugleich in sich. 
Wandern in den Bergen ist wie das 
Wandern auf dem Lebensweg: Sind 
sich die Wandernden der Schönheiten 
der Schöpfung bewusst? Wissen sie um 
die Gefahren, die ihnen in den Bergen 
drohen können? 
Mit gemischten Gefühlen gehen viele 
Menschen heuer in den Herbst: Wie wir-
d’s weiter gehen mit Corona? Welche 
Folgen des Ukraine-Kriegs kommen 
noch auf uns zu? Werden wir uns warm 
anziehen müssen, wenn die Inflation 
weiter steigt und manche Leute sich das 
Notwendigste nicht mehr leisten kön-
nen? Gerät die Welt aus den Fugen und 
wer kann sie halten und schützen? 
Das biblische Wort von den wunderba-
ren Taten Gottes steht im letzten Buch 
der Bibel, im Buch der Offenbarung des 
Johannes. Es ist ein Trostbuch für 
Bedrängte und Verfolgte. Seine 

Botschaft: in allen Wirrnissen der Zeit 
behält Gott die Zügel in der Hand, er ist 
der Herr über die Schöpfung. Es ist tröst-
lich zu wissen, dass wir Menschen ihm 
nicht gleichgültig sind. Er hält die Welt in 
seiner Hand. Deshalb dürfen wir 
Erntedank feiern (2. Oktober) und die 
Schöpfung bewahren, das Refor -
mationsfest begehen (30./31. Oktober) 
und Gottes Gnade preisen und im 
Ewigkeitssonntag (20. November) dar-
auf vertrauen, dass seine Liebe stärker 
ist als der Tod.  
Mag sein, dass wir manchmal wie 
Seiltänzer über dem Abgrund schwe-
ben – aber wir bleiben in Gottes Hand 
geborgen. 
 
Feiert mit und sucht die Gemeinschaft 
im Gottesdienst, die ermutigt und auf-
richtet. 
 
Euer Pfarrer 
Martin Müller

„Groß und wunderbar 
sind deine Taten“ 
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 Familiengottesdienst 
 

Sonntag, den 2. Oktober 930 
Evang. Kirche Waiern 

(bei Schönwetter im KUH-Park unter der Kirche) 
 

mit  
dem Kindergarten Waiern 

Einzug der Kinder mit Erntedankkörbchen 
Tortenverkauf 
Kirchenkaffee 

 
 

Herzlich willkommen! 
 
 

Die Kinder mit den Erntekörbchen treffen sich  
um 9.15 Uhr im Pfarrhaus 



W E I H N A C H T E N
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Kinderferientage

Eine Woche nach der Jugendfreizeit ging 
es dann im KUH-Park weiter mit den Kin-
der-Ferien-Tagen. 50 Kinder und knapp 20 
Mitarbeiter beschäftigten sich fünf Tage 
lang mit dem Thema „Reich Gottes“, 
sahen beim Bibeltheater zu, besprachen 
das Gesehene in Kleingruppen, aßen 
gemeinsam Mittag, bastelten Holzbilder-
rahmen, Holzkreuze und Kresseköpfe, 
spielten eine große Olympiade, bauten 
Lager im Wald und noch einiges mehr. 
Der krönende Abschluss war unser 
gemeinsamer Festgottesdienst mit den 
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Familien und Freunden mit anschließen-
dem Beisammensein.  
Ein großes Dankeschön nochmal an mein 
geniales Team, die trotz meiner Corona-
Erkrankung die Freizeit am Laufen hielten 
und den Kindern eine wunderschöne Zeit 
ermöglichten.  
Am Ende bleibt mir nur zu sagen: Danke 
an alle, die sich ehrenamtlich einbringen 
–  Die Gemeinde lebt und wächst durch 
Euch! 
Mit den besten Grüßen, 
Salome Gebhardt 



R E F O R M A T I O N  &  K O N F I R M A T I O N
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Kinder und Jugendliche in 
Waiern haben’s gut 
Rückblick auf den Sommer 2022

Der Sommer neigt sich nun langsam dem 
Ende zu. Wir wollen noch einmal zurück-
schauen auf das, was war und uns erin-
nern an unvergessliche Momente. 
Am 15. Juli ging es mit 35 Jugendlichen 
und einem 10-köpfigen Mitarbeiterteam 
für 9 Tage nach Kroatien in die Nähe von 
Rovinj. Gut ein Drittel der Teilnehmenden 
kam aus unserer Pfarrgemeinde. Über-
nachtet haben wir auf einem Camping-
platz mit vielerlei Angeboten und direk-
tem Zugang zum Meer. Unser Programm 

war vielseitig, kreativ und tiefgründig. So 
hatten wir neben verschiedenen Action-
spielen auch kreative Workshops, einen 
Karaoke-Abend, Holyfestival, Gottesdienst, 
Stärkeabend, Bibelarbeiten zum Thema 
„Mensch ärgere Dich nicht!“ und vieles 
mehr im Angebot. Ein buntes Programm 
für eine noch buntere Gruppe. Wir hatten 
eine geniale und unvergessliche Zeit 
zusammen und sind Gott unendlich 
dankbar für seine Bewahrung und seinen 
Segen.
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die Stafette weiterreichen 
Jugenddiakonin Paula als Karenzvertretung für Salome stellt 
sich vor

Hi, mein Name ist Paula Birner. Bis wir uns 
kennenlernen, werde ich allerdings Paula 
Olischer heißen, da ich Anfang Septem-
ber meinen Verlobten Jonas heiraten 
darf. Ich bin 24 Jahre jung und habe 
gerade mein Studium in Religions- und 
Gemeindepädagogik und Soziale Arbeit 
an der CVJM-Hochschule in Kassel erfolg-
reich abgeschlossen. Ab 01. Oktober darf 
ich dann bei euch als Jugenddiakonin 
starten, worauf ich mich sehr freue! 
Ursprünglich komme ich aus einer Klein-
stadt bei Nürnberg, was ihr vermutlich an 
meinem Dialekt sofort hören werdet. Vor 
meinem Studium habe ich einige ehren-
amtliche Erfahrungen gesammelt. Ich 
war in der evangelischen Jugend Hers-
bruck sehr aktiv, dort habe ich Jungschar 
und Konfiarbeit gemacht, die Jugend-
gruppe geleitet und bei verschiedenen 
Projekten, Gottesdiensten, Events und Fes-
tivals mitgeplant und mitgearbeitet. Seit 
meiner Konfirmation hat mich auch der 
CVJM Bayern begleitet. Dort habe ich 
einige Male bei KonfiCastle und einer der 
Sommerfreizeit mitgearbeitet. Da mich 
christliche Jugendarbeit sehr geprägt hat 
und ich viel Freude an der Mitarbeit hatte, 
habe ich mich dann für das Studium in 
Kassel entschieden, was sich als genau 
die richtige Entscheidung herausstellte. 
Vier Jahre später bin ich noch genauso 
motiviert, wenn nicht sogar noch motivier-

ter, junge Menschen in der Jugendarbeit 
zu begleiten, dass sie persönlich wachsen 
und Gott kennenlernen können.  
Ich freue mich auf alles, was auf mich 
zukommt und besonders freue ich mich 
darauf Sie und Euch dann vor Ort ken-
nenzulernen!  



E L T E R N - K I N D - G R U P P E
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Nach 2 Jahren wieder möglich   
Gemeindefest in Waiern

Viele haben es richtig genossen, dass das 
traditionelle Gemeindefest zum Schul-
schluss wieder möglich war – diesmal am 
26. Juni. Zum Auftakt der Gottesdienst 
unter dem Motto „Deine Reise möge 
gesegnet sein“ und die biblische 
Geschichte von Isaak und Rebekka, und 
anschließend das gemütliche Zusam-
mensein und Feiern im KUH-Park bis in 
den Nachmittag hinein. Danke allen, die 
mitgeholfen haben, dieses Fest durchzu-
führen!
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Konfis aufgepasst! 
Elternabend mit Anmeldung 

Dienstag, 11. Oktober 19 Uhr im Pfarrhaus Waiern 

Konfi-Starttag 
Sonntag, 16. Oktober 9.30 Uhr Kirche Waiern 

Gottesdienst, warming up, gemeinsames Mittagessen (bis ca 13.00 Uhr) 

ERNTEDANKSAMMLUNG 2022 
Aufgrund der Corona-Bestimmungen war die Haussammlung zum ERNTEDANKFEST, 
die von vielen engagierten MitarbeiterInnen alljährlich durchgeführt wird, so nicht 
möglich. Heuer kann sie in einigen Gebieten wieder aufgenommen werden, in 
anderen Gebieten unserer Pfarrgemeinde noch nicht  – so legen wir dem 
Gemeindebrief ein Erlagschein bei. Wir widmen die Sammlung der Renovierung 
unserer Pfarrküche, die dringend notwendig ist. DANKE an alle, die dieses Projekt mit 
ihrer Spende (per Erlagschein oder per Haussammlung) unterstützen!
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Tauferinnerungsfest 
mt Spielprogramm bis in den Nachmittag
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www.evangelische-akademie.at

 
Die letzten Täler – das Resia-Tal 
Samstag, 24. September | ganztägig  
TAGESFAHRT mit eigenem PKW   
 
Wandel -  Wie kommt das Neue ins 
System? + Wie geht´s? 
Donnerstag, 29. Sept. | 18 Uhr 
Donnerstag, 13. Okt. | 18 Uhr 
SONDERFÜHRUNG | Evang. Museum 
Fresach 
 
Ein Auftrag!  
Klimatag zum Jahr der Schöpfung  
Samstag, 08. Oktober | 10 -15 Uhr 
SEMINARTAG | Evang. Gemeindezentrum 
Villach Nord 
 
Labyrinth und Tanz 
Den Weg des Lebens erfahren  
Samstag , 15. Oktober | 09 – 16.30 Uhr 
WORKSHOP |  Evang. Johanneskirche 
Klagenfurt 
 
Ich weiss, woran ich glaube 
Samstag, 15. Oktober | 9 – 17 Uhr  
THEOL. GRUNDKURS MOD. 3  
Campus Inklusiv, Feldkirchen 
 
Kirche transparent … und das 
evangelische Wien  
Freitag, 28. – Samstag, 29. Oktober   
KULTUR- und BILDUNGSREISE  
 
 
 

 
einander begegnen und stärken 
Freitag, 4. November 2022 | 19 Uhr 
REFORMATIONSEMPFANG 2022 
 
Mein Lebenspanorama 
Dem eigenen Leben auf die Spur kommen 
Freitag, 4. Nov. – Samstag, 5. Nov. 
WORKSHOP | Kloster Wernberg 
 
Mauthausen „extrem“ 
Evang. Pfarrer im Konzentrationslager 
Mittwoch, 9. Nov. | 19 Uhr 
VORTRAG + LESUNG | Evang. 
Johanneskirche Klagenfurt 
 
Netzwerk „proPOP“ 
Kirchenmusikalischer Übungsraum 
in Popmusik 
Freitag, 2. Dez. – Sonntag, 4. Dez. 
WORKSHOP | Evang. Gemeindezentrum 
Villach Nord 
 
Wir sind Kirche 
Samstag, 14. Jänner | 9 – 17 Uhr  
THEOL. GRUNDKURS MOD. 4  
Campus Inklusiv, Feldkirchen 

Nähe Infos + Anmeldung: 
 
kaernten@evangelische–akademie.at 
www.evangelische-akademie.at 
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Wenn Engel reisen 
Frauenausflug ins Unterland 

Der Frauenausflug unter der Leitung von 
Inge Kugler im Juni ging diesmal nach Blei-
burg ins Werner-Berg-Museum. Die heurige 
Sonderausstellung zur Kärntner Künstlerin 
Kiki Kogelnik war beeindruckend. Neben 
dem Kunstgenuß haben alle das gemein-
schaftliche und fröhliche Miteinander wie-
der dankbar erlebt. Die Andacht in der 
Evangelischen Kirche mit Pfarrer Voukan hat 
den Tag abgeschlossen. 

Ausflug Frauenkreis 
Bitte Termin reservieren: 
am Dienstag, den 4. Oktober nachmittags 
Reiseleitung: Inge Kugler 
(nähere Infos folgen)
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Die lange Baustelle ist inzwi-
schen fertig: 
Quellfassung Waiern  
Die Stadtgemeinde hat in 
Absprache mit dem Bau-
ausschuss unserer Pfarrge-
meinde die Quellfassung 
neu gestaltet und gesichert. 
Die Quelle dient der Stadt 
als wesentlicher Beitrag zur 
Wasserversorgung. 

Baumbestattung in Wach-
senberg – ökumenische 
Segnung der neuen Anlage 
mit Pfarrer Martin Müller und 
dem kath. Pfarrer Br. Wolf-
gang Gracher

Lobpreis 
die Band Lichthaus - 
Lobpreisabend im KUH-Park
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zugereist, aber ganz 
beheimatet  
zum 70. Geburtstag von Gabriele Rotzler 

Als gebürtige Schwäbin ist Gabriele Rotzler, 
unsere ehemalige Religionslehrerin und Mit-
arbeiterin in der Pfarrgemeinde, nach Kärn-
ten zugereist. Aber nach fast 30 Jahren in 
Waiern ist sie ganz in Kärnten beheimatet 
und verwurzelt.  
Die agile Pensionistin, die in diesen Tagen 
ihren 70. Geburtstag feiert, ist zuhause in 
unserer Pfarrgemeinde, verbunden mit 
einem großen Freundeskreis und ehrenamt-
lich engagiert in vielen Bereichen: in der 
Flüchtlingsbetreuung, im Frauenkreis, in der 
Gemeindevertretung und Gottesdienstge-
staltung (Gottesdienst für verfolgte Christen) 
und im Frauenfrühstück kärntenweit. „Kärn-
ten ist meine Heimat geworden, hier fühle 
ich mich ganz Zuhause“, sagt sie überzeugt, 
und manchmal zieht sie auch ihr Kärntner-
Dirndl an, wenn sie als langjährige Sängerin 
im Volksliedchor auftritt.  
Gabriele ist in einer sehr evangelischen 
Gegend, in Korntal in Württemberg, in einer 
Familie mit 2 Brüdern aufgewachsen, hat 
den Glauben, Kirche und diakonische 
Arbeit von Kind an kennengelernt, und hat 
mit 14 Jahren zu einem bewussten JA zum 
Glauben gefunden. Nachdem sie 6 Jahre 
als Krankenschwester in Stuttgart gearbeitet 
hat, hat sie eine Bibelschule besucht und 
anschließend in Linz als Gemeindeschwe-

ster und Reli-
gionslehrerin 
gearbeitet. Bis 
sie vom ehemali-
gen Fachinspek-
tor für evang. Religion Carl-Hans Schlimp 
auf die Stelle in Waiern aufmerksam 
gemacht wurde und 1994 hier her kam.  
„Im Religionsunterricht hat mir das Unterrich-
ten in kleinen Gruppen besonders gefallen, 
wo man nicht nur die Inhalte des Glaubens 
vermitteln, sondern zu den SchülerInnen 
auch eine persönliche Beziehung aufbau-
en konnte.“ 
Denn das, was ihr der Glaube bedeutet, 
nämlich Halt im Leben und Heimat, das 
wollte sie immer auch an andere weiterge-
ben. Ob im Unterricht oder im vielfältigen 
sozialen Engagement. 
Wir danken unserer Gabriele von Herzen für 
ihren wertvollen Dienst, für die treue und ver-
lässliche Mitarbeit auch weiterhin und für 
das geschwisterliche Verbundensein und 
wünschen Ihr mit den Worten aus Psalm 91 
Gottes Segen: „Er hat seinen Engeln befoh-
len, dass sie dich behüten auf allen deinen 
Wegen“!  
 
(mm) 
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Wechsel im Schulamt   
DDr. Alexander Bach neuer Fachinspektor für Pflichtschulen 

Unser Religionslehrer DDr. Alexander Bach 
wurde als Nachfolger im Amt für Maria 
Ebner zum Fachinspektor für Evangelische 
Religion an Pflichtschulen bestellt. Seine Auf-
gabe ist es, den Unterricht in unserer Super-
intendenz zu koordinieren, die evangeli-
schen ReligionslehrerInnen zu begleiten 
und der Kontakt zu den öffentlichen Stellen 
wahrzunehmen. Wir freuen uns, dass neben 
Mag. Gerd Hülser, der für die Höheren Schu-
len zuständig ist, wieder eine Person aus 
unserer Pfarrgemeinde diese verantwor-
tungsvolle Amt übertragen bekommen hat 
und wünschen ihm Gottes Segen für seinen 
Dienst. Die Amtseinführung durch SI Man-

fred Sauer wird am Sonntag, den 16. Okt-
ober in Villach stattfinden.

DDr. Alexander Bach, neuer Fachinspektor für 
Evangelische Religion an Pflichtschulen, mit seiner 

Vorgängerin Maria Ebner

Gratulation und 
Segenswünsche   
Margot Truppe feierte ihren 70er

Auch unsere langjährige KB-Referentin und 
Sekretärin im Pfarrhaus Waiern feierte in die-
sen Wochen ihren 70. Geburtstag: Margot 
Truppe. Bis 2012 war sie in unserer Pfarrge-
meinde für die Arbeit im Büro und in der 
Kirchenbeitragsadministration zuständig. 
Danke für allen Einsatz und herzliche Grüße 
und Segenswünsche!
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Geflohener Erzbischof der 
Lutherischen Kirche Russlands  
„Wir alle sind Geiseln dieser Situation“ 

(epd) Bei einem Online-Vortrag warnte Dietrich Brauer vor Gewöhnungseffekten angesichts 
des Krieges in der Ukraine: „Es darf nicht zur Routine werden“. „Wir brauchen Worte. Worte, 
die trösten, die prophetisch sind, die weiterführend sind und die Augen öffnen, aber auch 
Worte, die niemanden in Gefahr bringen.“ Das betonte Dietrich Brauer, ehemaliger Erzbi-
schof der Evangelisch-Lutherischen Kirche Russlands, bei einem Online-Vortrag der Evange-
lischen Akademie Kärnten am Dienstag, 26. Juli. Nachdem Brauer im Februar 2022 in einer 
Predigt Kritik an der russischen Staatsführung geäußert und auch deren Aufforderung abge-
lehnt hatte, die „Spezialoperation“ gegen die Ukraine öffentlich gutzuheißen, musste er 
wegen drohender Repressalien im März 2022 mit seiner Familie nach Deutschland fliehen 
und trat von seinem Amt zurück.  
Aufgrund des Angriffskrieges gegen die Ukraine hält sich der frühere Erzbischof derzeit mit 
seiner Familie in Deutschland auf. Hier hat er an Friedensgebeten teilgenommen und sich 
mehrfach gegen den Krieg gegen die Ukraine positioniert. Dabei hatte er gegenüber 
Medien erklärt, dass Religionen nicht zur Rechtfertigung des Krieges instrumentalisiert wer-
den dürf ten. Am 8. Juni 2022 wurde Wladimir Proworow, vorher Propst in Uljanowsk, bei einer 
außerordentlichen Generalsynode in St. Petersburg zum neuen Erzbischof der ELKR gewählt.

Religion unterrichten in der 
Volksschule   
Neuer Hochschullehrgang ermöglicht Quereinstieg 

 (epdÖ) Ab dem kommenden Wintersemester 2022/23 bietet die Kirchliche Pädagogische 
Hochschule (KPH) Wien/Krems den neuen Hochschullehrgang „Religion unterrichten in der 
Primarstufe“ an. Damit soll der Quereinstieg in den Beruf des Religionslehrers bzw. der Reli-
gionslehrerin in der Volksschule ermöglicht werden. Die Teilnahme an dem viersemestrigen 
Lehrgang ist an keine facheinschlägige Vorausbildung gebunden und frei von Studienge-
bühren. Wie es seitens der KPH heißt, werden die zukünftigen Religionslehrkräfte unter-
schiedlicher Konfessionen und Religionen Teile des Lehrganges miteinander belegen. 
Dadurch könnten sie bereits in der Ausbildung das Miteinander von Menschen verschiede-
ner Religionszugehörigkeit „erfahren, praktizieren und reflektieren“. Absolventinnen und 
Absolventen könnten sofort in der Praxis eingesetzt werden. 
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Slowenien: Früherer lutherischer 
Bischof Geza Erniša verstorben   

(epdÖ) Der frühere Bischof der Evangelischen Kirche A.B. in Slowenien, Geza Erniša, ist 
Anfang Juni nach längerer Krankheit im Alter von 70 Jahren verstorben. Erniša hat die evan-
gelisch-lutherische Kirche seit 1995 geleitet, zunächst als Senior, 2002-2013 dann als Bischof. 
Durch seine Arbeit habe er eine „hohe Anerkennung sowohl in seiner Kirche, als auch in der 
slowenischen Gesellschaft und in der Ökumene erworben“, betont das Gustav-Adolf-Werk 
in Deutschland. Geza Erniša studierte Theologie an der Comenius-Universität in Bratislava in 
der damaligen Tschechoslowakei und an der Theologischen Fakultät in Erlangen.

Bettina Növer   
Neue Jugendpfarrerin für Österreich 

Die neue Jugendpfarrerin der Evangelischen Jugend Öster 
reich (EJÖ), Bettina Növer, ist am Samstag, 18. Juni, durch 
Bischof Michael Chalupka und Landessuperintendent Tho-
mas Hennefeld feierlich in ihr Amt eingeführt worden. Als Ju 
gendpfarrerin für Österreich ist die gebürtige Rheinländerin 
für die inhaltliche und theologi sche Ausrichtung der EJÖ 
zuständig, zu ihren Arbeitsschwerpunkten zählen unter ande-
rem Konzeptionsarbeit, Vernetzung oder (kirchen-)politische 
Vertretung. In ihrer Predigt sprach sich Növer für „Vielfalt und 
das Zulassen von verschiedenen Sicht weisen, Glaubensiden-
titäten und Lebensentwürfen“ aus. „Es muss nicht immer nur 
Bach sein oder nur Worship oder nur Sonntags morgen um 10 
Uhr Gottesdienst“, meinte die Pfar rerin, „andere finden in anderen Formen und Farben des 
Glaubens Heimat und das ist völlig okay – solange man sich gegenseitig stehen lassen kann 
und einander den Glauben nicht abspricht. Denn dann wird es übergriffig.“ Növer erinnerte 
dabei an Paulus, „ein leiden schaftlicher Typ“, der sich „mit Haut und Haaren“ für die Lehren 
Jesu eingebracht und sich vor allem in der zweiten Lebenshälfte auf verschiedene Lebens-
realitäten eingelassen habe. Jede Gemeinschaft, die ihre eigene Form findet, dürfe das „in 
aller Freude und Authentizität tun, solange sie anderen dabei nicht ihre Art zu leben und zu 
glauben wegnimmt“, ist Növer überzeugt. Die Bibel sei „voll von Hoffnungsbildern, die uns 
zeigen, wie das Miteinander sein könnte und wie so eine Gemeinschaft Gerechtigkeit und 
Seelenfrieden für alle bedeuten könnte“. 
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Toby SATTLEGGER aus Feldkirchen 
Milena ORTNER aus Feldkirchen 
Katharina BLIEM aus Feldkirchen 

Melina Ashley LAGLER aus Feldkirchen 
Felix JUVAN aus Pichlern 

Matheo Helmut ZAMINER aus Radelsdorf 
Hannah Marie PACHER aus Feldkirchen 

Sookie PRESINELL aus Himmelberg 
Karolina HABICH aus St. Veit 

Jonathan PUSCHITZ aus Feldkirchen 
Fabienne EDER aus Völkermarkt 
Benjamin OBERRAUTER aus Graz 

Rames Benedikt THAMER aus Waiern 
Ismael David + Samuel Robert EGGER aus Feldkirchen 

Simon Gideon DÖRFLER aus Powirtschach 
Johanna SPITALER aus Feldkirchen 
Johanna POSSEGGER aus Höfling

Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen, 
du bist mein   
Jes. 43, 1

Gottes Ja in der Taufe 

haben erfahren

Alfred PRETIS aus Feldkirchen 
Andrea WERNER-RÖTTL aus Oberglan 

Gott hat Euch zur 
Gemeinschaft mit 
Jesus berufen.   
1. Kor. 1,9

In die evang. Kirche 

eingetreten sind
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Jesus Christus hat 
dem Tod die Macht 
genommen.  
2.Tim.1,10

in der Hoffnung des Glaubens 

verabschiedet haben wir

Andrea WEISSMANN aus Mödling im 68. Lj. 
Josefa LEITGEB aus Steuerberg im 90. Lj. 

Christine FERCHER aus Powirtschach im 93. Lj. 
Hermine WARMUTH aus Waiern im 83. Lj. 

Walter Gustav HEIZMANN aus Powirtschach im 73. Lj. 
Annemarie NEIDHART aus St. Urban im 84 Lj. 

Rudolf PREGL aus Feldkirchen im 63. Lj. 
Erich Heinz EGGER aus St. Stefan im 74. Lj. 

Norbert BRUGGER aus Feldkirchen im 88. Lj.

Michelle Denise RAINER + Andreas Roland LAGLER aus Feldkirchen 
Laura Katharina THALER + Manuel KAMP aus Flatschach 

Andrea JANKL + Gerald JUVAN aus Pichlern 
Claudia KREINER + Markus HERNLER aus Wachsenberg 

Magdalena Maria FÜRST + Alexander KOGLER aus Sirnitz 
Alexandra BAHR + David WAGNER aus Landskron/Viktring 

Laura DI BERNARDO + Philipp Gerald SPITALER aus Feldkirchen 

Nehmt einander an, 
so wie Christus euch 
angenommen hat. 
Röm 15,7

im Segen Gottes einander 

verbunden haben sich
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Waiern (jeden Sonntag um 9.30 Uhr)

Gottesdienste 
(Y) = Hl. Abendmahl

Altenwohnheim Lindl (Kapelle)

DI      18. Okt.        15.30 
DI      15. Nov.       15.30 

Steuerberg (röm.kath. Kirche)

SO  09. Okt.       11.00     
SO  13. Nov.       11.00  

   Kindergottesdienste in Waiern 
     jeden Sonntag

SO   02. Okt.      09.30    ERNTEDANKFEST mit dem Kindergarten Waiern 
                                       bei gutem Wetter im KUH-Park 
                                       (anschl. Kirchenkaffee + Tortenverkauf) 

SO   16. Okt.      09.30    Starttag für die KonfirmandInnen 
                                       mit Einführung von Jugenddiakonin Paula Olischer 

SO   30. Okt.      09.30    Familiengottesdienst zum REFORMATIONSFEST 
                                       (Amthof Feldkirchen)  

SO   31. Okt.      19.00    REFORMATIONSTAG – Abendgottesdienst 
                                       mit Hl. Abendmahl in der Stephanuskapelle  

SO   06. Nov.     09.30    Gottesdienst mit Konrektorin Astrid Körner 
                                       (CHOR: Singkreis Waiern) 

SO   13. Nov.     09.30    Gottesdienst für die verfolgten Christen 

SO   20. Nov.     09.30    EWIGKEITSSONNTAG (Y)  
                                       mit dem Gedenken an 
                                       die Verstorbenen 
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Kontakt 
Evangelisches Pfarramt A.B. Waiern 

Martin-Luther-Straße 4   
9560 Feldkirchen 
Tel. 04276/2220 (Fax. DW 13) 
pfarramt@waiern.at 
www.waiern.at           www.facebook.com/pfarrgemeinde. Waiern

PFARRER Martin Müller 
 Sprechstunde nach Vereinbarung 
 für seelsorgliche Gespräche, Beichte,  
 Haus- und Krankenbesuche. Rufen Sie einfach an! 

 
JUGENDDIAKONIN Salome Gebhardt          Tel. 0699/18877295 
KURATORIN Veronika Gaugeler-Senitza        Tel. 0676/84410022 
KÜSTERIN Gertraud Otti                                   Tel. 0664/2136233  
PÄDAGOGISCH-PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE 
Mag. Renate Kreutzer (Villach)                      Tel. 0650/8255130 
RELIGIONSLEHRERINNEN    
Heidemarie Wagner                                       Tel. 0664/3872328 
Alexander Bach                                               Tel. 0650/8344031 
Helga Lecher                                                   Tel. 0664/2770615  
Barbara Botthof-Weißmann                           Tel. 0677/63690466 
Lydia Orter                                                        Tel. 0699/11208490 
FRAUENKREIS Inge Kugler                               Tel. 0699/17193419  

TELEFONSEELSORGE  (ökumenisch)              Tel. 142 
gebührenfrei in ganz Österreich

 
KIRCHENBEITRAGSKANZLEI  

Iris Staudacher-Allmann Tel. 2220-11 
Montag und Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr  

Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Spenden für die Arbeit der Pfarrgemeinde oder 
Spendenwidmungen anlässlich von Trauerfeiern 
anstelle von Blumen oder Kränzen sind erbeten auf 
das Konto der Evang. Pfarrgemeinde Waiern – 
Sparkasse Feldkirchen (IBAN  AT02 2070 2000 0000 8813 
BIC SPFNAT 21XXX) 
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KINDERGOTTESDIENST
IN WAIERN

 
�

JEDEN SONNTAG 9.30 UHR
EVANG. PFARRGEMEINDE

 
 

Start: Direkt im Gemeindesaal im Pfarrhaus

Schön, wenn Du dabei bist !

(außer in Schulferien)


